
Seite 1 von 1

Veröffentlicht am 23.11.2015

Mindestlohn steigert die Arbeitskosten in
Deutschland

Das Institut für Makroökonomie und Konjunkturforschung (IMK) veröffentlicht Studie
zur Steigerung der Arbeitskosten in Deutschland durch die Einführung des
Mindestlohns.

Demnach sind im ersten Halbjahr 2015 die Arbeitskosten in Deutschland um 3%
gestiegen und haben sich damit stärker verteuert als in den meisten anderen
europäischen Ländern (2,2% in der EU und 1,7% im Euroraum). Deutsche
Arbeitgeber in der Privatwirtschaft wenden im Durchschnitt 31,90 Euro pro
Arbeitsstunde auf und liegen damit immer noch hinter 7 anderen europäischen
Ländern, in denen die Arbeitsstunde zwischen 33 und 42,10 Euro kostet.
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Weitere Informationen finden Sie auf unserer Spezialseite zum Thema
Mindestlohn.

http://www.boeckler.de/52616_62432.htm
http://derstandard.at/2000026069712/Mindestlohn-treibt-deutsche-Arbeitskosten-nach-oben
https://www.lohn-ag.de/blog/mindestlohn.html
https://www.lohn-ag.de/blog/mindestlohn.html

